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Grußwort von Brigitte Lösch MdL 

Lieber Bürgermeister Sailer, lieber Matthias, liebe Gäste, 

welch eine schöne Umgebung und welch ein schöner Anlass hier bei der 
diesjährigen pois-Festa ein kurzes Grußwort sprechen zu dürfen. 

Vor ca. zwei Jahren hast Du, lieber Matthias hier in Winnenden Dein erstes 
Ladengeschäft eröffnet – nachdem Du nach Deinem Winterurlaub in Portugal vor vier 
Jahren ins Orangengeschäft eingestiegen bist 

Ich kann mich noch daran erinnern, wie Du mit den ersten Orangen und 
Mandarinenkisten in Stuttgart aufgetaucht bist und es wie ein Geheimtipp gehandelt 
wurde bei Dir Kisten Orangen bestellen zu können – die so lecker schmecken, dass 
man nie wieder andere essen möchte. 

„Der erste Biss – eine Offenbarung – so also können Früchte schmecken, die reif 
vom Baum gepflückt wurden und nicht monatelang in Lagerhallen auf den 
Weiterverkauf gewartet haben.“ So stand es jüngst in der Stuttgarter Zeitung. 

Weil es sich mit der Zeit sehr rumgesprochen hat, dass die portugiesischen Orangen 
der Hammer waren  - hast Du Dir das nächste Mal gleich einen Transporter samt 
Anhänger gemietet und bist damit 2.500 km quer durch Europa gefahren um 
Nachschub zu organisieren. 

Aus dieser kleinen Initiative für eine bessere Welt ist ein richtiges großes Projekt 
geworden – es ist Deine Lebensaufgabe daraus geworden! 

Matthias tat sich mit portugiesischen Bauern zusammen, die auf dem 
portugiesischen Markt keine auskömmlichen Preise mehr erzielten und bot ihnen an 
ihre Früchte in Deutschland zu vermarkten – und dadurch bekommen die Bauern ca. 
das fünffache von dem was sie auf dem portugiesischen Großmarkt erhalten  würden 
– und dadurch lohnt es sich wieder für die Bauern ihre Äcker zu bestellen - und die 
Landwirtschaft kommt wieder auf die Beine. 
Mathias unterstützt die Bauern – und wir unterstützen Mathias! 

Wer das Ziel von Pois unterstützt, die Kleinerzeuger und Landwirte vorwiegend aus 
Portugal für ihre Arbeit und Ernte fair zu entlohnen, kann das regelmäßig machen, 
indem er hier einkauft oder im Ladengeschäft im Fluxus, und erhält dafür qualitativ 
einwandfreie, ehrlich und nachhaltig produzierte Ware. 

Das Wort pois kommt ja aus dem portugiesischen und bedeutet so viel wie „weil!“, 
eine positive Bejahung von Ereignissen und Gegebenheiten – und unglaublich viel 
Leidenschaft. 



Wenn Matthias Kästner vor 2012 einem Unternehmensberater seine Idee vorgestellt 
hätte, hätten alle wahrscheinlich abgeraten … betriebswirtschaftlich völlig unsinnig, 
es gab keinen Businessplan, es war kein start-up Unternehmen, keine 
Existenzgründerzuschüsse und auch kein großen Gewinn – aber eben ein 
Lebenstraum. 
Und das heißt dann auch sich mit anderen Sachen auseinanderzusetzen, wie Bio-
Zertifizierung, nachhaltigen Obstanbau und Vertrieb – und nicht mehr mit Konzerten 
und Festivals. 

Ein Vertrieb der beinhaltet, dass das Obst und Gemüse auf direktem Weg nach 
Deutschland gelangt, ohne Subunternehmer und Großmarkt – ein 
erfolgsversprechendes Modell, denn in der Zwischenzeit sind es 88 Erzeuger mit 
denen Du in Portugal zusammen arbeitest – und ich habe mir sagen lassen, Du 
weißt nach wie vor fast bei jeder Frucht, von welchem Hof sie stammt oder Baum sie 
stammt. 

Pois ist für uns alle ein großartiges Projekt – auf der einen Seite ist Pois Hoffnung für 
die portugiesischen Bauern,  die das ganze Jahr über das gleiche Geld bekommen, 
eben das fünffache was sie normalerweise bekommen würden - und auf der anderen 
Seite profitieren wir Kundinnen und Kunden von leckeren Speisen, fair gehandelten 
Obst und Gemüse von hervorragender Qualität! 

Das kommt an – das merkst Du - denn inzwischen sind aus den vier Abholstellen in 
Stuttgart 28 Abholstellen in der Region geworden! (z.B: Ludwigsburg, Esslingen, Bad 
Boll, Rottweil, Tübingen und Vaihingen-Enz) 

Ich finde das Engagement großartig – und möchte mich an dieser Stelle auch sehr 
herzlich für euer Engagement bedanken und ich wünsche für die Zukunft alles Gute!! 

 

 

 

 


